
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
5583/2008 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
I/02-8/0 

 Freigabedatum 
10.12.2008 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Benennung von drei Wegen in Köln-Merheim 
hier: Änderung des Beschlusses der Bezirksvertretung Kalk vom 06.11.20008, TOP 2.2 
 

 
Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 11.12.2008       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Verbindungsweg zwischen Kieskaulerweg und Ostmerheimer Straße wird in „Heinrich-
Schäfer-Weg“ benannt. Der Beschluss der Bezirksvertretung Kalk vom 06.11.2008, TOP 2.2, 
wird insoweit aufgehoben bzw. geändert. 
 
Der Beschluss über die Benennungen „Alter Friedhofsweg“ und „Ökumeneweg“ bleibt davon un-
berührt. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

    €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
In der Sitzung der Bezirksvertretung Kalk am 06.11.2008 hat die Bezirksvertretung unter 
TOP 2.2 beschlossen, drei Wege im Stadtteil Merheim zu benennen. 
 
Bei der Benennung des Verbindungsweges zwischen Kieskaulerweg und Broichstraße in 
„Heinrich-Schäfer-Weg“ wurde übersehen, dass ein Teil der Ostmerheimer Straße durch die 
Benennung überlagert wird. Es handelt sich um das Straßenstück, das von der Ostmerhei-
mer Straße als Fuß- bzw. Radweg zum südlichen Teil der Ostmerheimer Straße führt. 
 
Die Verwaltung hält es für sinnvoll, dass der „Heinrich-Schäfer-Weg“ an der Ostmerheimer 
Straße endet, zumal auch der weitere Verlauf dieses Weges zwischen der Autobahn und der 
Broichstraße den Stadtteil Brück betreffen würde. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 
 
 
 


